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Geleitwort von Kaplan Mathew

Sehnsucht

Auf jeden Winter folgt ein Frühling. Samen 
fallen in die Erde und nach drei Monaten er-
wächst daraus eine Blume. Die Feinde Jesu 
begruben seinen Körper und nach drei Tagen 
blühte die österliche Freude und Hoffnung in 
den Herzen seiner Jünger auf.

Der dritte Tag. Ein ganz wichtiges Zeichen in 
der Bibel. Maria verlor Jesus, als er noch ein 
Kind war und fand ihn am dritten Tag im Tem-
pel wieder. Es ist ein Zeichen von Hoffnung, 
dass eine verlorene Beziehung auch wieder-
gefunden werden kann. Jesus sagte: „Zerstört 
den Tempel! Ich kann ihn in drei Tagen wieder-
aufbauen!“ Er spricht dabei über seinen Kör-
per. Auch der Körper ist heilig.

Das erste Kapital jedes Menschen ist sein Kör-
per. Deshalb braucht er Erholung und Sorge. 
Es kommt ein Tag, an dem statt Krieg und Ge-
walt die körperlichen Bedürfnisse, wie Hunger 
und Durst von anderen Menschen, wichtiger 
sein werden.

In der Geschichte von Jonas finden wir Gottes 
Plan. Nach drei Tagen im Bauch des Wales 
kommt Jonas an den richtigen Ort. Vertrauen 
wir auf Gottes Plan!

Ostern ist ein großes Symbol für Hoffnung. 
Mehr als das menschliche Denken wirkt Got-
tes Plan, unvorstellbar und unerklärlich. Ich 
wünsche eine gesegnete Erwartung auf den 
dritten Tag. Nach jedem Winter kommt ein 
Frühling!

Ihr Kaplan
Mathew Joseph Ponnambel

Aus dem Seelsorgeraum

 

 

Liebe Cowgirls und Cowboys! 
 

 

Wir möchten mit dir gemeinsam ein aufregendes Abenteuer durch den wilden Westen erleben! 
 

Unser Ferienlager des Seelsorgeraumes findet heuer vom 22. Juli bis 29. Juli 2023  
in Pusterwald statt. 

 
Kosten: 110€ 

 
Zur Anmeldung kommst du indem du den QR-Code scannst.  

 
Anmeldeschluss ist der 18. Juni 2023. 

 
Der Check-In findet am 12. Mai 2023 um 15 Uhr im Pfarrheim Lind statt. Dort kannst du schon 

etwas Lagerluft schnappen und die Begleiterinnen und Begleiter kennenlernen. 
 

Wir freuen uns auf eine großartige Woche! 
 

 
WANTED 

	
	
	
	
	

Gesucht	wird	ein/e	Lagerköchin/koch	für	das	
Ferienlager	des	Seelsorgeraumes	Knittelfeld!	

	
Du	kochst	mit	Begeisterung?	Für	viele	Menschen	zu	kochen		

ist	für	Dich	kein	Problem?	
Dann	bist	du	die	oder	der	Richtige	für	diese	Aufgabe!	

	
Unser	Ferienlager	für	Kinder	und	Jugendliche	in	Pusterwald	ist	

jedes	Jahr	ein	großes	Highlight.	Damit	das	Lager	aber	zum	
kulinarischen	Erlebnis	wird,	suchen	wir	ab	2024	eine	Lagerköchin	

oder	einen	Lagerkoch.	
	

Heuer	wäre	es	möglich,	vom	22.-29.	Juli	in	unsere	Lagerwoche	zu	
schnuppern	und	beim	Ablauf	in	der	Küche	dabei	zu	sein.	

	
Bei	Interesse	bitte	bei	Julia	Staubmann		

(0676/87426878)	melden.	



Schöpfungsverantwortung

Sehnsucht – auf der Suche nach dem rechten Maß 
Wir sehnen uns nach einer Welt, in der alle Menschen gut 
leben können. Dabei müssen wir uns immer wieder auf die 
Suche machen, um das zu finden, was eine „gute Welt“ 
ist. Die Vorstellung davon mag verschieden sein, abhän-
gig davon, in welcher Lebenssituation sich Betrachtende 
befinden. Aber vermutlich werden wir alle übereinstim-
mend sagen: Das rechte Maß zu finden, ist in allen Din-
gen und Situationen notwendig. Ein Beispiel soll diesen 
Denkansatz verständlich machen. 
Auf die Zeit des Feierns im Fasching folgt die Fastenzeit, 
die viele nutzen, um ihren Körper zu regenerieren und be-
wusst auf die Seele zu hören. Darauf folgt das Osterfest, 
das neben den spirituellen Momenten, in denen wir ganz 
stark die Seele spüren, auch wieder  kulinarische Genüs-
se bereithält. Dieser Wechsel von Feiern und Genießen 

& Verzicht, Fasten 
und Besinnung ist 
nicht nur für unseren 
Körper gut, sondern 
auch eine Wohltat für 
unsere Seele, - vor-
ausgesetzt wir agie-
ren mit Maß und Ziel. 
Exzessiver Genuss 
und übertriebenes 
Fasten schaden mehr als sie nutzen. 
Die Sehnsucht ist da, wir suchen immer wieder beides: 
Fröhlichkeit und Genuss & Verzicht und Fasten. Und wir 
freuen uns, wenn es uns gelingt, das rechte Maß zu hal-
ten, denn das tut nicht nur uns selbst gut, sondern der  
gesamten Erde. 
(Text: Monika Reumüller, Foto: pixabay)
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Expertenwissen

BRAUCHTUM ZU OSTERN

Viele Bräuche gibt es rund um Ostern – 
und diese können in verschiedenen Regi-
onen sehr unterschiedlich sein.
Der PALMSONNTAG bildet den Auftakt 
der Karwoche. Palmkatzerln werden zu 
schönen Palmbuschen gebunden, die oft 
auch mit bunten Bändern geschmückt 
werden. Die gesegneten Zweige sollen 
Segen bringen und Unheil abwenden. 
Nach der Kirche zu Hause angekommen, 
wird der Palmbuschen drei mal ums Haus 
bzw. die Hofstelle getragen. Die Zweige 
werden im Haus zum Beispiel zum Herrgottswinkel gelegt 
aber auch im Stall angebracht. Es gibt auch den Brauch, 
dass sie auf Feldern und Wiesen in den Boden gesteckt 
werden. Hiermit bittet man um eine gute Ernte. Auf man-
chen Almen werden beim Almauftrieb die Tore, durch die 
das Vieh getrieben wird, mit einem kleinen, gesegneten 
Palmbuschen geschmückt. Auch das soll das Vieh und je-
den, der durch das Tor schreitet, vor Unheil schützen und 
ihm Segen bringen.
Die Eier, welche von den Hühnern am GRÜNDONNERS-
TAG (mancherorts auch jene vom Karfreitag), gelegt wer-
den, nennt man Antlasseier. Diese Bezeichnung stammt 
aus der Zeit, als die Bauern am Gründonnerstag ihren 
Grundherren Steuern auch in Form von Eiern überlassen 
mussten – Antlasseier von Ablass. Diesen Antlasseiern 
wird eine besondere Kraft zugesprochen. Sie gelten als 
Heil- und Glücksbringer. Die Eier werden in neue Gebäu-
de eingemauert, man legte sie als Blitzschutz unters Dach 
und sie werden auch auf Feldern und Wiesen eingegra-
ben. 
Am KARFREITAG wird der Kreuzigung Jesu Christi ge-
dacht. Die Bezeichnung des Feiertags leitet sich vom 
althochdeutschen Begriff „kara“ ab, der so viel bedeutet 
wie „Trauer“ oder „Klage“. Wenn bei der Feier des letzten 
Abendmahls am Gründonnerstag bei uns die Glocken ver-
stummen und nach Rom fliegen, übernehmen bis zu ihrer 
Rückkehr die Ratschen die Aufgabe, die Gläubigen an das 

Gebet zu erinnern. Die Ratschenkinder 
ziehen durch die Dörfer. Der Karfreitag ist 
ein strenger Fastentag. 
Am KARSAMSTAG wird in manchen Regi-
onen bereits in der Früh ein Feuer entfacht 
und gesegnet. Die Menschen nehmen die-
ses Feuer mit nach Hause, um ihren Herd 
damit anzuheizen, auf dem dann das Os-
terfleisch gekocht wird. Die Fleischweihe 
(Osterspeisensegnung) ist für viele Katho-
liken ein wesentlicher Teil der Osterfeier-
lichkeiten und Fixpunkt im Jahr. Bei den 
meisten werden die Osterspeisen bereits 
am Samstag verzehrt, aber manche kre-
denzen die Köstlichkeiten auch erst nach 
der Auferstehungsfeier. Ein wesentlicher 

Teil dieser Osterspeisen ist das Osterbrot. So gibt es zum 
Beispiel in der Weststeiermark bei jedem Leichenschmaus 
ein Osterbrot, um die Anwesenden an die Auferstehung zu 
erinnern. 
Bei der Scheitelweihe werden Holzscheiter im gesegne-
ten Feuer angesengt und den Palmbuschen beigelegt. Sie 
werden aber auch in Kreuzform an Gebäuden angebracht 
oder auf die Felder und Wiesen gesteckt. 
Am Abend des Karsamstags werden viele Osterfeuer ent-
zündet, auf denen oft an oberster Stelle der Christbaum 
thront. Ein Brauch, an dem viele Menschen teilnehmen. 
Zu Beginn der Liturgie der Osternacht am frühen Morgen 
des OSTERSONNTAGs wird vor der Kirche ein kleines 
Feuer entfacht, das Osterfeuer. Nachdem sich die Ge-
meinde um das Osterfeuer versammelt hat, entzündet der 
Priester am Feuer die Osterkerze, die nach der Weihe als 
Licht in die dunkle Kirche getragen wird. Immer ein sehr 
berührender und besonderer Moment. Diese Stille, so vol-
ler Erwartung und Wärme. Wie könnte man da nicht zu-
versichtlich sein? Dann wird das Licht an die Anwesenden 
weitergegeben und die Kirche erhellt sich.
Zum Gloria erklingen auch die Glocken wieder. Die Ge-
meinde erneuert ihr Taufversprechen. Ursprünglich war 
die Osternacht der einzige Tauftermin der Kirche.
Ich wünsche Euch allen gesegnete Ostern und auch unse-
ren Bräuchen entsprechend eine erfolgreiche Ostereiersu-
che! (Text, Foto: Heidrun Brantner)

Aus dem Seelsorgeraum
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Friedenslicht

Auch im vorigen Jahr freuten sich die Pfarrbewohner/in-
nen über das Friedenslicht aus Betlehem, welches von 
der Freiwilligen Feuerwehr Spielberg am 22. Dezember in 
die Pfarrkirche und das Seelsorgezentrum gebracht wur-
de. Vergelt‘s Gott an die Feuerwehr und Hr. Stefan Rinof-
ner! (Fotos: Stefan Rinofner, Text: Cornelia Preisler)

30 Jahre Pfarrkaffee

Am Samstag, den 18.2.2023 wurde im Seelsorgezent-
rum St. Josef das 30jährige Bestehen des Pfarrkaffees 
mit einem festlichen Gottesdienst gefeiert. Die Idee des 
Pfarrkaffees wurde geboren, um eine Gelegenheit  zu 
schaffen, nach der Hl. Messe gemütlich beisammen zu 
sitzen oder zu stehen und ins Gespräch zu kommen. Als 
Nebeneffekt konnten mit den Einnahmen viele notwendi-
ge Erneuerungen, hauptsächlich im Seelsorgezentrum, 
finanziert werden. Nach jedem Sonntags- bzw. Sams-
tagsabendgottesdienst besteht im Seelsorgezentrum St. 
Josef seit 30 Jahren  die Möglichkeit, den Pfarrkaffee zu 
besuchen.  
Ein besonderer Dank gilt dem Team des Pfarrkaffees, 
das sich jede Woche die Zeit nimmt, um den Pfarrkaffee 
zu gestalten und Gastgeber zu sein. Aus diesem Anlass 

bedankte sich Pater Gabriel im Namen der Pfarre mit 
Blumen.  Im Anschluss an den Gottesdienst wurde im 
Pfarrsaal noch in gemütlicher Runde gefeiert.
(Text, Foto: Ursula Horvath)

Wir freuen uns auf
ehemalige

Kindergartenkinder,
ihre Familien und alle, 

die gerne mit uns
feiern möchten!

Samstag,
6. Mai 2023

Beginn:11:00 Uhr
rund um den

Pfarrkindergarten 
Festlicher Gottesdienst

gestaltet mit den
Kindergartenkindern mit

anschließendem
gemütlichen

Beisammensein

Tag der offenen Kindergartentür
Spielefest | Hüpfburg | Zauberer Gabriel | Tombola

musikalische Unterhaltung | Speis und Trank

Teilt eure Erinnerungen 
mit uns:

Wer ein Foto oder ein
anderes Stück von der
Kindergartenzeit hat,
bringt es bitte mit!

Gestaltung: Emiliia AuerFoto: © Anita Fössl Fotogra�e | www.muranegg.at

50
 Jahre
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Am Sonntag, den 22. Jänner 2023, fand in der Pfarre Lind-Maßweg 
die 310. Sebastiani-Prozession statt. Die Gläubigen gingen von der 
Dorfkapelle Pausendorf zur Pfarrkirche Lind, wo mit Pater Paul die Hl. 
Messe gefeiert wurde. Im 17. Jahrhundert wurde diese Prozession an-
lässlich der Pestplage eingeführt und erfreut sich bis heute großer 
Beliebtheit. Durchgeführt wurde die Prozession von der Gemeinschaft 
der Dorfkapelle Pausendorf.
(Text: Siegfried Schrunner, Fotos: Elisabeth Peinhopf)

310. Sebastianiprozession

Führungswechsel beim Mutter-Anna-Verein

Nach über 25 Jahren als Obfrau des Mutter-Anna-Ver-
eins übergab Christine Papst bei der Weihnachtsfeier am 
6.12.2022 endgültig ihre Funktion in die Hände von Ursula 
Horvath und Christine Rausch. Christine Papst leitete den 
Verein mit viel Engagement und großer Umsicht. Sie be-
nachrichtigte die Vereinsmitglieder über das Ableben von 
Mitgliedern mit der Bitte um Teilnahme am Wachtgebet 
und Begräbnis, das eine zentrale Aufgabe des Mutter-An-
na-Vereines ist. Sie selbst nahm beinahe an allen Begräb-
nissen teil. Auch hatte Christine Papst immer ein offenes 
Ohr für Notwendiges in der Pfarre. Ebenso wird den Ange-
hörigen des Mutter-Anna-Vereines ab dem 70. Lebensjahr 
zum runden Geburtstag gratuliert und die älteren Mitglie-
der werden vor Weihnachten besucht. Die Koordination 
dieser Termine oblag ebenfalls Christine Papst. Einmal 
jährlich wurde von ihr eine Wallfahrt organisiert, die zum 
Teil auch über Österreichs Grenzen geführt hat und immer 
ein sehr schönes Erlebnis war. Christine Papst war es ein 
Anliegen, die Führung des Mutter-Anna-Vereins in jüngere 
Hände zu legen. Sie wird den Verein jedoch als Mitglied 
weiterhin tatkräftig unterstützen. Wir danken Christine 
Papst sehr herzlich für ihren jahrelangen, unermüdlichen 
Einsatz und wünschen ihr alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen, ihren Nachfolgerinnen ebenfalls alles Gute 
und schöne Begegnungen!

(Text, Foto: Urusla Horvath)

 
 

Wir sind ein wachstumsorientiertes Unternehmen mit Standorten in Knittelfeld, 
Murau und St. Michael im Lungau. Durch die rasche Entwicklung unserer 

Kanzlei sind wir immer auf der Suche nach motivierten Mitarbeitern. 
Wenn Sie in einem dynamischen und erfolgreichen Team mitarbeiten wollen, 

bewerben Sie sich unter ooffffiiccee@@zzaannggrraannddoo..aatt oder ooffffiiccee@@jjaakklliittsscchh..aatt. 

DLG_2022_INS_98x148mm_01.pdf   2   21.02.2022   13:01:35
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Ältere Gaaler

Im Advent wurde eine gemütliche Feier mit Weihnachts-
liedern und Geschichten, die Veronika Mühlthaler zum 
Besten gab, gestaltet. Am Valentinstag ging es bei den 
älteren Gaalern lustig zu! Hans Peinhopf spielte mit der 
Harmonika auf und Fini Lerchbacher las lustige Gedichte 
und Kurzgeschichten vor.
Unsere nächsten Termine:
18. April
16. Mai
20. Juni (Text und Foto: Maria Schlager)

Aus der Pfarre Gaal

Renovierte Krippe

Unsere Krippe wurde im vergangenen Herbst einer not-
wendigen Renovierung unterzogen. Die Krippe, die Figu-
ren sowie das Bild wurden gereinigt und wo es notwendig 
war sind Ausbesserungsarbeiten durchgeführt worden.  
So konnte sie zu Weihnachten mit neuer Strahlkraft be-
staunt werden. 
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei Hans 
und Grete Reumüller für die gute jahrzehntelange Pflege 
der Krippe und bei Marlene Reumüller, die immer wieder 
bereit ist, diverse Näharbeiten durchzuführen. 
Zur Weihnachtszeit ist unsere Kirche immer sehr liebevoll 
geschmückt. Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott dem Stift 
Heiligenkreuz für die jährliche Spende der Christbäume 
sowie bei Günther Bichler und Georg Kohlweg für den 
Transport und das Aufstellen.
(Text und Foto: Sabine Kahlbacher)

Jubelpaare

Zweimal durften wir im vergangenen Jahr einen Dankgot-
tesdienst mit Ehepaaren feiern, welche ein rundes oder 
halbrundes Ehejubiläum begangen haben. Der Pfarrge-

meinderat gratuliert allen Jubelpaaren noch einmal ganz 
herzlich und wünscht weiterhin alles Gute und Gottes 
Segen!
(Text: Michaela Kaltenegger, Fotos: Marlene Reumüller, Micha-
ela Kaltenegger)
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Streetluge-Team beim Käferltreffen!

Am Montag, den 13. Februar, bekamen wir während un-
seres Treffens einen überraschenden Besuch von zwei 
Mitgliedern des Streetluge-Teams, die uns eine Spende 
aus dem Erlös des Glühweinstandes vor Weihnachten 
überreichten. Im Namen der Kinder möchte ich mich recht 
herzlich dafür bedanken. Sie werden sich bestimmt über 
neues altersgerechtes Spielzeug freuen!
(Fotos und Text: Tanja Kahlbacher)

Kinderkrippenfeier

Die Kinderkrippenfeier 2022 war mit ca. 25 Kindern und 
deren Familien wieder sehr gut besucht.
Ein herzliches Dankeschön an Jenny Kargl, die uns mit 
der Orgel begleitet hat. 
(Fotos und Text: Tanja Kahlbacher)

Von den Minis...

Spendenfreudige Gaaler Bevölkerung
Ende November konnten die Gaaler Ministranten ihre Mi-
nistrantenkassa kräftig aufbessern. Dank der großzügigen 
Unterstützung sämtlicher Eltern konnten wir am 1. Advent-
sonntag fleißig Kekse verkaufen. Tolle Unterstützung gab 
es aber auch seitens der anwesenden Kirchenbesucher. 
Innerhalb weniger Minuten waren sämtliche Pakete ver-
kauft. 
Wir hoffen, dass die Kekse allen gut geschmeckt haben 
und bedanken uns recht herzlich für das immer wohlwoll-
ende Entgegenkommen für unsere Ministranten.

Auch Spass muss sein
Ministrieren, sonntags früh aufstehen, zu Weihnachten in 
der Nacht ministrieren, eine Selbstverständlichkeit für un-
sere Ministranten. Zur Förderung der Gemeinschaft und 
als kleines Dankeschön, sind wir immer wieder bemüht, 
auch miteinander Spass zu haben, und den hatten unsere 
Ministranten beim Kegeln im Lobmingtal. Auch wenn „Alle 
Neune“ nicht so oft fielen, der Ehrgeiz war auf alle Fälle 
bei allen vorhanden. (Text und Fotos: Birgit Gruber)

Maiandachten im Seelsorgeraum

Apfelberg, Kapelle, jeden FR 19:00 Uhr

Seniorenklub Knittelfeld, 25.05., 14:30 Uhr im Pfarrheim

Arme Sünder Kreuz, SO, 21.05. um 18:30 Uhr

Seelsorgezentrum Maßweg, jeden DI, 16:30 Uhr

Dorfkapelle Pausendorf, DO, 25. 05. um 19:15 Uhr 

Pfarrkirche Lind, jeden Sonn- und Feiertag um 19:00 Uhr

Schmerleib Kapelle, Freitag, 19.05., 19:30 Uhr

Rüf Kapelle, FR, 26.05., 19:30 Uhr

Familie Lienzer, Obermur 2, SA, 27.05., 19:00 Uhr

Familie Streibl, Mitterbach 28, SO, 07.05., 14:00 Uhr

Kirche St. Benedikten, 14.05., um 19:00 Uhr

St. Benedikten Brunnkreuz, 28.05., um 14:00 Uhr

Roterrakreuz Schönberg, 12.05.2023, um 19:00 Uhr



Seite 8 Aus der Pfarre Schönberg

Erstkommunion

Martin und Jakob Hörtler sind Zwillingsbrüder und feiern heuer das Fest 
der Erstkommunion. Sie besuchen die 2. Klasse in der Volksschule Lind 
und werden gemeinsam mit ihrer Klasse in der Pfarrkirche in Lind das ers-
te Mal das hl. Brot empfangen. Martin und Jakob sind sportbegeistert, sie 
fahren Schi und spielen Fußball in einem Verein. Martin bastelt gern und 
Jakob spielt gern Lego. Sie freuen sich schon auf das Fest.
(Text: Edith Pichler, Foto: privat)

Täuflinge

Im vergangenen Jahr konnten wir uns über viel Nachwuchs freuen. Folgende Kinder unserer Pfarre empfingen das 
Sakrament der Taufe: (Fotos: privat)

Hochzeit

Im vergangenen Jahr konnten wir uns auch über eine Hochzeit freuen.
Christian Rieser, unser langjähriger Ministrant, und Julia Dechler haben sich 
das Ja-Wort gegeben. Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute. (Text: Edith Pichler, Foto: privat)

Mila PrutschLeni Erika Pichler

Lisa Friedl Clara Pichler

Johanna
Kahlbacher

Lio Schwendinger

  Leo Michael Fritz

Helena Wildbolz

Rorate

Nach zweijähriger Pause konnte wieder die Rorate in der Kapelle in Flatschach gefeiert werden. Anschließend freuten 
sich alle auf das gemeinsame Frühstück im schön geschmückten Gemeindesaal. Danke an Resi Pinsker und Sigrid 
Flekl für die Vorbereitung des Frühstücks. (Text: Edith Pichler)
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Kinder- und Jugendsonntag

Kinder der 2b Klasse der Volksschule Maßweg, die heuer das Fest der 
Erstkommunion feiern, gestalteten gemeinsam mit ihrer Religionslehre-
rin Gertraud Aigner den Kinder- und Jugendsonntag. Sie hatten ein Le-
sungsspiel einstudiert, das sie mit großer Begeisterung darstellten, und 
sie sangen tatkräftig mit. Auch drei Mädchen der Landjugend trugen zur 
feierlichen Gestaltung bei. Besonders bedanken wir uns bei Gertraud 
Aigner und Kerstin Opresnik für die musikalische Begleitung an der Gi-
tarre. Der Gottesdienst wurde für alle Mitfeiernden zu einem besonderen 
Erlebnis. (Text: Edith Pichler, Foto: Pichler)

Kinderkrippenfeier

Erstmals gab es in unserer Pfarre am Nachmittag des Heiligen Abends 
eine Kinderkrippenfeier. Pfarrer Lukas hat den Kindern das Weihnachts-
evangelium in Form einer Mitmachgeschichte aktiv hör- und spürbar nä-
hergebracht. So konnten sie verschiedenste Geräusche, Rufe und Ge-
fühle darstellen und die Geschichte lebendig und mit Freude miterleben. 
Musikalisch gestaltet wurde die Feier von der Familie Schlager aus dem 
Hammergraben. Frau Schlager Annette spielte auf der Gitarre, Mia und 
Isabell spielten auf der Blockflöte. Als Dankeschön fürs Mitfeiern gab es 
ein Engerl für den Christbaum, gebastelt von Sigrid Flekl.
(Text: Edith Pichler, Foto: Pichler)

Christmette

Nach der Mette, die vom Kirchenchor Schönberg feierlich mitgestaltet 
wurde, erfreuten uns die Turmbläser Lukas Madl, Andreas Moitzi, Be-
nedikt Pichler und Stefan Schindelbacher mit weihnachtlichen Weisen 
und die Landjugend Flatschach mit dem Ausschank von Glühmost und 
Kinderpunsch. (Text, Foto: Edith Pichler)

Sternsinger

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Sylvie und Emily Gratzer, sowie 
Lukas Madl, dass sie wieder zwei Tage als Sternsinger in unserer Pfar-
re unterwegs waren und mit ihrem Einsatz einen schönen Beitrag für 
die Dreikönigsaktion sammeln konnten. Nadine Gratzer übernahm die 
Einstudierung der Beiträge und Johann Schlager und Max Anger beglei-
teten die Sternsinger auf dem Weg durch die Pfarre. Herzlichen Dank! 
(Text: Edith Pichler)

Eltern- Kind-Treffen

Erstmalig fand in unserer Pfarre ein Eltern-Kind Treffen für die Jüngsten 
statt. In Zukunft wird das Treffen einmal im Monat stattfinden.
Frau Petra Leitner übernahm die Aufgabe der Gründung einer El-
tern-Kind Gruppe mit der Unterstützung unserer Pastoralreferentin Sa-
rah Knolly. (Text: Edith Pichler, Foto: Petra Leitner)

Faschingsonntag 

Das war ein besonderer Gottesdienst.
Die Kinder kamen maskiert in die Kirche und Sarah Knolly und Pfarrer 
Lukas gestalteten eine fröhliche Sonntagsmesse, die den Kindern viel 
Spaß machte. Auch bei den Erwachsenen sorgte Pfarrer Lukas mit sei-
ner Predigt in Reimform für viel Heiterkeit. 
(Text: Edith Pichler, Foto: Petra Leitner)

Die Segnung der Palmzweige  beim Josefikreuz beginnt heuer auf-
grund des Lärms durch den Ring erstmals um 8:20 Uhr!

Aus der Pfarre Schönberg
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Das große Osterrätsel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freunde von Jesus    
                

Gotteshaus   
                 

Wer bringt zu Ostern die Geschenke                       

Name von unserem Herrn Pfarrer    
               

Kirchliches Fest im Frühling    
                

    
            

Am Tag ist es ..    
              

Zu Ostern gibt es bunte   
                    

Buch mit Geschichten von Gott    
               

Lieblingsessen des Osterhasen     
                 

 

Kindermund 
 

„Mama, ich freu mich schon auf den 
Pfarrkuchen!“ (Pfarrkaffee) 
 

Pfarrer: „Lasset uns beten!“ Kind: „Der redet 
einen Blödsinn, der sagt‚ lasset uns gehen‘, dabei 
gehen wir ja noch gar nicht!“ 
 

„Mama, hat der Herr Pfarrer Kinder?“ „Nein!“ 
„Ich finde aber, er sollte welche haben!“ 
 
 

 
Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de 

In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

In unserem Suchbildrätsel sind 11 Unterschiede versteckt. 
Kannst du sie finden? 

Der Osterhase braucht deine Hilfe. 
Male das Ei für ihn bunt an. 

O Gott, von dem wir alles haben, 
wir preisen dich für deine Gaben. 
Du speisest uns, weil du uns liebst; 
nun segne auch, was du uns gibst. 
Amen. 

Jesus lebt 

Lösungen: 

Großes Osterrätsel 

Hier findest du das Osterevangelium  
Osterrätsel 
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Unser Jahresthema 

„ELLA-Emotiona-
le Kompetenz im 
Kindergarten-
alltag - ein Projekt 
für ALLE“

endete am 10.02.2023 
mit einem Abschlussfest und der Begrüßung
der neuen Kindergartenpädagogin, Frau Marisa Schrei-
maier. Sie wird die nächsten zwei Jahre die Karenzvertre-
tung für Frau Ilse Bauer übernehmen.

Die Kindergarten-und Sonderpädagogin Verena Kerbl hat 
dieses Projekt entwickelt und in Fortbildungen für Elemen-
tarpädagogik präsentiert. Sie hat als Lernmodell
eine Giraffe gewählt. Diese symbolisiert mit ihrem langen 
Hals Weitsichtigkeit und mit dem großen Herzen Einfühl-
samkeit. Die Antennen (Hörner) stehen für das
Interesse an anderen, die Ohren für das aufrichtige Zuhö-
ren und der Mund für Mitgefühl und Hilfsbereitschaft.

Durch das Erleben der zehn Module, in denen Ella die Kin-
der zu Gefühlsexperten ausgebildet hat, wurde ihre emoti-
onale Kompetenz gefördert. Sie haben ihren
Emotionswortschatz gesteigert und wurden aufmerksa-
mer in der Wahrnehmung eigener und fremder Gefühle. 
Dafür bekam jedes Kind zum Schluss eine Medaille
überreicht. (Text, Fotos: Brigitte Kristandl)

Sehn-Sucht

Wonach sehnen wir uns? Wonach sind wir süchtig? Wie 
sieht das bei den Kindern aus? Gibt es da auch schon 
Sehnsüchte? Kann sich jemand nach etwas sehnen, das 
er noch nicht hatte? 
Vielleicht ist sie auch tief in unserer Seele grundgelegt - 
nicht nach einem weiteren Event, oder einem intensiven 
Freizeitangebot, das ein kurzfristiges Vergnügen bietet 
und sich auch zu einer Art Sucht entwickeln kann, bei Er-
wachsenen sowie auch bei Kindern. Wir versuchen die-
sem „Trend“, die inneren Sehnsüchte im Außen zu stillen, 
entgegenzusteuern und den uns anvertrauten Kindern ei-
nen Ort zu bieten, wo sie ihren Bedürfnissen nachgehen 
können und wo sie gleichzeitig Gemeinschaft erleben und 
dazugehören. Ein Teil von etwas zu sein und mitzugestal-
ten sind grundlegende positive Lebenserfahrungen. Wir 
unterstützen sie auch dabei, Verantwortung für ihr Tun zu 
übernehmen, lassen Fehler zu und schaffen Raum, sich 
selbst in vielen Facetten zu erleben. Zu erfahren „Es ist 
richtig, so wie du bist“ stärkt das Urvertrauen – in uns, in 
Gott, in das Leben. 
Machen wir uns auf die SUCHE, lauschen wir doch hin, 
wonach wir uns wirklich SEHNEN. Es reicht vielleicht mal 
auch, einfach DA zu SEIN… finden wir es heraus!

(Text, Fotos: Barbara 
Auer)
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Gedanken zum Gründonnerstag

Ja, den andern mal so richtig
zeigen, wer der Boss ist!
Aber der Dumme sein, der ihnen den Dreck wegmacht?
Ja, den andern mal so richtig
begreiflich machen, was ein Hammer ist!
Aber der sein, auf den man einschlägt?
Ja, den andern mal so richtig
klarmachen, wer an allem schuld ist!
Aber ohne schuld zu sein die Schuld auf sich zu nehmen?
Ja, den andern mal so richtig 
die Wahrheit sagen! 
Aber selbst Wahrheit sein?
Ja, den andern mal so richtig 
den Kopf waschen! 
Aber die Füße? (Lothar Zenetti)

JUDAS 

Lot Vekemans

Eine mobile Produktion in Kooperation mit der Katholi-
schen Kirche Steiermark und der Evangelischen Kirche 
Steiermark
Regie    Markus Kubesch
Bühne & Kostüme Vibeke Andersen
Dramaturgie  Elisabeth Geyer
Mit   Fredrik Jan Hofmann
   
17. Juni 2023, 19:00 Uhr,
Stadtpfarrkirche Knittelfeld, Steiermark

Eintritt: freiwillige Spende, freie Platzwahl
Keine Platzvorreservierungen möglich!

Senioren besuchten die Ikonenwerkstatt im Pfarrheim!

Faschingsonntag in Knittelfeld

Nach einer besonderen hl. Messe, in der die Predigt in Reimform vom Ambo vor-
getragen wurde, traf man sich am 19.2.2023 zum Faschingspfarrkaffee.
Seit Herbst findet in Knittelfeld wieder einmal im Monat der Pfarrkaffee statt. Mit 
großer Freude genießt man die Gemeinschaft, tolle Gespräche und
natürlich die guten, selbstgemachten Kuchen. Danke an die Verantwortlichen des 
Pfarrkaffeteams Hartman Steiner und Rosi Raffalt mit ihrem Team.
(Text, Fotos: Andrea Pieber)
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Pfarrkalender Gaal
Änderungen vorbehalten!

So 26.03. 08:30 Hl. Messe – Bußfeier
So 02.04.     Palmsonntag
  08:15 Hl. Messe mit Segnung der
   Palmzweige
Do 06.04.     Gründonnerstag
  18:30 Gründonnerstagsliturgie in der   
   Stadtpfarrkirche Knittelfeld
Fr 07.04.     Karfreitag
  11:00 Kinderkarfreitag in der
   Stadtpfarrkirche Knittelfeld
  15:00 Karfreitagsliturgie
Sa 08.04.     Karsamstag
  20:00 Hl. Messe - Osternacht
So 09.04.     Ostersonntag
  08:00 Hl. Messe
Mo  10.04.     Ostermontag
  10:00 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche  
   Knittelfeld
So 16.04. 08:30 Hl. Messe
Do 20.04. 18:30 Hl. Messe
So 23.04. 08:30 Hl. Messe
So 30.04. 08:30  Hl. Messe
Do 04.05. 18:30 Hl. Messe 
So 07.05. 08:30  Hl. Messe mit der Freiw.Feuerwehr
So 14.05. 08:30 Wort-Gottes-Feier
Do 18.05.     Christi Himmelfahrt
  09:30 Hl. Messe mit Erstkommunion
So 21.05. 08:30 Hl. Messe
So 28.05.     Pfingstsonntag
  08:30 Hl. Messe
Mo 29.05.     Pfingstmontag
  10:00 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche  
   Knittelfeld
Do 01.06. 18:30 Hl. Messe
So 04.06. 08:30 Hl. Messe
Do 08.06.     Fronleichnam
  08:00 Hl. Messe anschließend
   Fronleichnamsprozession
So 11.06. 08:30 Wort-Gottes-Feier
Do 15.06. 18:30 Hl. Messe
So 18.06. 08:30 Hl. Messe
So 25.06. 08:30 Hl. Messe - Patrozinium
So 02.07. 08:30 Hl. Messe
Do 06.07. 18.30 Hl. Messe
So 09.07. 08:30 Wort-Gottes-Feier
So  16.07. 08:30 Hl. Messe
Do  20.07. 18:30  Hl. Messe
So 23.07. 08:30 Hl. Messe
So 30.07. 08:30 Hl. Messe

Pfarrkalender Knittelfeld
Änderungen vorbehalten!

So 26.03. 10:00 Hl. Messe - Bußfeier
So 02.04.     Palmsonntag 
  10:00 Palmsegnung am Kirchplatz,  
   anschl. Hl. Messe
Do 06.04.     Gründonnerstag
  18:30 Gründonnerstagsliturgie für  
   den Seelsorgeraum
Fr 07.04.     Karfreitag 
  11:00 Kinderkarfreitag 
  15:00 Karfreitagsliturgie 
So 09.04.      Ostersonntag
  05:00 Osternacht - Auferstehung 
  10:00 Hl. Messe
Mo  10.04.     Ostermontag
  10:00 Hl. Messe 
So  16.04.  10:00 Hl. Messe
So 23.04. 10:00  Hl. Messe
So 30.04. 10:00  Hl. Messe
Mo 01.05. 10:00 Hl. Messe bei und mit der  
   Freiw. Feuerwehr in Sachen- 
   dorf
So 07.05. 10:00 Wort-Gottes-Feier mit der  
   Freiw. Feuerwehr
  18:00  Rastplatz in der Kirche St.  
   Johann im Felde
So 14.05. 10:00 Hl. Messe
Do 18.05.     Christi Himmelfahrt
  10:00 Wort-Gottes-Feier
So 21.05. 10:00 Hl. Messe
So 28.05.      Pfingstsonntag
  10:00 Hl. Messe 
Mo 29.05.     Pfingstmontag
  10:00 Hl. Messe
So 04.06. 10:00 Wort-Gottes-Feier
  18:00 Rastplatz in der Kirche St.  
   Johann im Felde
Do 08.06.       Fronleichnam 
  10:00 Hl. Messe 
So 11.06. 10:00 Hl. Messe  
So 18.06. 10:00 Hl. Messe
So 25.06. 10:00 Hl. Messe 
So 02.07 10:00  Wort-Gottes-Feier
  18:00  Rastplatz in der Kirche St.  
   Johann im Felde
So 09.07. 10:00 Hl. Messe
So 16.07. 10:00 Hl. Messe
So 23.07. 10:00 Hl. Messe
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Pfarrkalender Schönberg
Änderungen vorbehalten!

So 26.03. 08:30 Hl. Messe
So 02.04.     Palmsonntag
  08:20 Hl. Messe mit Segnung der   
   Palmzweige
Do 06.04.     Gründonnerstag
  18:30 Gründonnerstagliturgie in der   
   Stadtpfarrkirche Knittelfeld
Fr 07.04.     Karfreitag
                    18:45 Rosenkranzgebet
  19:00 Karfreitagsliturgie
Sa 08.04.     Karsamstag
  12:00 Segnung der Osterspeisen 
  20:00 Hl. Messe - Osternacht
So 09.04.     Ostersonntag
  08:30 Hl. Messe
Mo  10.04.     Ostermontag
  10:00 Hl. Messe der Stadtpfarrkirche   
   Knittelfeld
So 16.04. 08:30 Hl. Messe
So 23.04. 08:30 Hl. Messe
So 30.04. 08:30 Hl. Messe mit der FF
So 07.05 08:30 Wort-Gottes-Feier
Fr 12.05. 19:00 Maiandacht Roterrakreuz
So 14.05. 08:30 Hl. Messe 
Do 18.05.     Christi Himmelfahrt
  08:30 Hl. Messe 
So 21.05. 08:30 Hl. Messe
So 28.05.     Pfingstsonntag
  08:30 Hl. Messe
Mo 29.05.     Pfingstmontag
  10:00 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche  
   Knittelfeld
So 04.06. 08:30 Wort-Gottes-Feier
Do 08.06.     Fronleichnam
  08:30 Hl. Messe anschließend Fron-  
   leichnamsprozession
So 11.06. 08:30 Hl. Messe
So 18.06. 08:30 Hl. Messe 
So 25.06. 08:30 Hl. Messe
So 02.07. 08:30 Keine Wort-Gottes-Feier Grand   
   Prix
So 09.07. 08:30 Hl. Messe
So 16.07. 08:30 Hl. Messe
So  23.07. 08:30 Hl. Messe
So 30.07. 08:30 Hl. Messe

Die Segnung der Palmzweige  beim Josefikreuz be-
ginnt heuer aufgrund des Lärms durch den Ring erst-
mals um 8:20 Uhr!

Pfarrkalender Rachau - Änd. vorbehalten!

So 26.03. 10:00 Hl. Messe, Bußfeier
   Fastensuppenessen im Pfarrhof
So 02.04.     Palmsonntag
  10:00 Hl. Messe m.Seg.d.Palmzweige
Do 06.04.     Gründonnerstag
  18:30 Gründonnerstagliturgie in der  
   Stadtpfarrkirche Knittelfeld
Fr 07.04.     Karfreitag
  11:00 Kinderkarfreitag in der Stadt- 
   pfarrkirche Knittelfeld
  15:00 Karfreitagsliturgie
Sa 08.04.     Karsamstag
  20:00 Hl. Messe – Osternacht in St.  
   Margarethen
So 09.04.     Ostersonntag
  10:00  Hl. Messe
Mo  10.04.     Ostermontag
  08:45 Treffpunkt Hafelner-Kreuz, 
   Emmausgang nach Knittelfeld
  10:00 Hl. Messe in der  
   Stadtpfarrkirche Knittelfeld
So 16.04. 10:00 Wort-Gottes-Feier
So 23.04. 10:00 Hl. Messe
So 30.04. 10:00  Hl. Messe
So 07.05. 10:00 Wallfahrt nach Graden
So 14.05. 10:00 Hl. Messe
Mi  17.05. 07:30 Bittgang in die Glein
Do 18.05     Christi Himmelfahrt
  10:00 Hl. Messe
So 21.05. 10:00 Wort-Gottes-Feier
So 28.05.     Pfingstsonntag
  10:00  Hl. Messe mit Firmung in der  
   Pfarrkirche St. Margarethen
Mo 29.05.     Pfingstmontag
  10:00 Hl. Messe mit den Wallfahrern  
   aus Graden in der Rachau
So 04.06. 10:00 Hl. Messe
Do 08.06.     Fronleichnam
  08:30 Hl. Messe mit Fronleichnams- 
   prozession in St. Margarethen
So 11.06. 10:00 Wort-Gottes-Feier
So 18.06. 09:00 Hl. Messe mit Pestkerzenum- 
   zug in St. Benedikten 
So 25.06. 10:00 Hl. Messe 
So 02.07. 10:00 Hl. Messe 
So 09.07. 10:00 Hl. Messe
So  16.07. 10:00 Wort-Gottes-Feier
So 23.07. 08:30 Hl. Messe, Patrozinium in St.  
   Margarethen
Mi 26.07. 09:00 Hl. Messe mit den Wallfahrern  
   aus Knittelfeld
So 30.07. 10:00 Hl. Messe



Seite 15

Pfarrkalender Lind-Maßweg
Änderungen vorbehalten!

Im Seelsorgezentrum in Maßweg wird jeden Samstag um 
19:00 Uhr die Hl. Messe als Vorabendmesse zum Sonn-
tag gefeiert.
In der Pfarrkirche Lind wird jeden Sonntag um 10:00 Uhr 
die Hl. Messe gefeiert; Ausnahme: am 2. Sonntag im 
Monat findet eine Wort-Gottes-Feier statt.

Gottesdienste außerhalb der Ordnung bzw. zu beson-
deren Anlässen

So 02.04.     Palmsonntag
  10:00 [Lind] Wort-Gottes-Feier mit Seg- 
   nung der Palmzweige
  10:00 [Maßweg] Hl. Messe mit Segnung  
   der Palmzweige
Do 06.04.     Gründonnerstag
  18:30 Gründonnerstagliturgie in der   
   Stadtpfarrkirche Knittelfeld
Fr 07.04.     Karfreitag
  11:00  Kinderkarfreitag in der Stadtpfarr- 
   kirche Knittelfeld
  15:00 [Lind] Karfreitagsliturgie
Sa 08.04.     Karsamstag
  20:00 [Maßweg] Hl. Messe - Osternacht
So 09.04.     Ostersonntag
  10:00 [Lind] Hl. Messe, anschließend   
   Auferstehungsprozession
Mo  10.04.     Ostermontag
  10:00 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche  
   Knittelfeld
So 01.05.     Pfarrwallfahrt nach Maria   
      Buch
  05:45 Beginn der Fußwallfahrt vor der   
   Pfarrkirche Lind
So 07.05. 10:00 [Lind] Hl. Messe mit der FF
Do 18.05     Christi Himmelfahrt
  10:00 [Maßweg] Hl. Messe
      Pfingsten
Sa 27.05. 19:00 [Maßweg] Hl. Messe
So 28.05. 10:00 [Lind] Hl. Messe
Mo 29.05. 10:00 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche  
   Knittelfeld
Do 08.06.     Fronleichnam
  09:00 [Lind] Hl. Messe anschließend   
   Fronleichnamsprozession
So 17.07. 10:00 [Musikerheim] Hl. Messe
So  23.07. 10:00 [Lind] Hl. Messe mit dem
   Mutter-Anna-Verein

Pfarrkalender St. Margarethen
Änderungen vorbehalten!

So 26.03 08:30 Wort-Gottes-Feier, Bußfeier
So 02.04.     Palmsonntag
  08.30 Wort-Gottes-Feier mit Seg- 
   nung der Palmzweige
   am Festplatz hinter der Volks- 
   schule   
Do 06.04.     Gründonnerstag
  18:30 Gründonnerstagliturgie in der  
   Stadtpfarrkirche Knittelfeld
   Ölbergandacht (genauere  
   Infos im Schaukasten)
Fr 07.04.     Karfreitag
  14:30 Kreuzweg auf den Kalvarien- 
   berg,Treffpunkt bei Fam.  
   Stubenberger
  18:30 Karfreitagsliturgie
Sa 08.04.     Karsamstag
  13:00 und 15:00 Uhr Segnung der  
   Osterspeisen
  20:00 Hl. Messe - Osternacht
So 09.04.     Ostersonntag
  08.30  Hl. Messe anschl. Auferste- 
   hungsprozession
Mo  10.04.     Ostermontag
   Emmausgang nach Knittelfeld
  09:00 Treffpunkt RAIBA St. Marga- 
   rethen
  10:00 Hl. Messe in der Stadtpfarr-
   kirche Knittelfeld
So 16.04. 08:30 Hl. Messe
So 23.04. 08:30 Wort-Gottes-Feier
So 30.04. 08:30 Hl. Messe
So 07.05. 08:30 Hl. Messe 
So 14.05. 08:30  Hl. Messe
Do 18.05.     Christi Himmelfahrt
  10:00 Hl. Messe in der RACHAU
So 21.05. 08:30 Hl. Messe
So 28.06.     Pfingstsonntag
  10:00 Hl. Messe mit Firmung
Mo 29.05.     Pfingstmontag
  10:00 Hl. Messe in der Stadtpfarr-
   kirche Knittelfeld
So 04.06. 08:30 Hl. Messe
Do 08.06.     Fronleichnam
  08:30 Hl. Messe 
So 11.06. 08:30 Hl. Messe
So 18.06. 09:00 Hl. Messe und Pestkerzen- 
   umzug in St. Benedikten 
So 25.06. 08:30 Wort-Gottes-Feier
So 02.07. 08:30 Hl. Messe
So  09.07. 08:30 Hl. Messe
So 16.07. 08:30 Wort-Gottes-Feier
So  23.07. 08:30 Hl. Messe, Patrozinium
So 30.07. 08:30 Hl. Messe
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Am Gründonnerstag erinnern wir uns daran, wie Jesus gemeinsam mit seinen Freunden ein Festmahl gefeiert hat, 
obwohl er wusste, dass er bald an seine Feinde verraten wird. 

Nachdem Jesus und seine Freunde ihr Mahl beendet hatten, löschten sie die Lichter im Saal und gingen hinaus. 
Schweigend liefen sie durch die Nacht – so als ahnten alle, dass in dieser Nacht ihre Freundschaft auf eine harte Probe 
gestellt werden sollte. Jesus wusste, dass er sterben sollte. Deshalb wollte er sich in den Garten Gethsemani zurück-
ziehen. Er hatte Angst. So bat er drei seiner Freunde, Petrus, Jakobus und Johannes: „Bleibt hier und wacht mit mir.“ …

Wir in St. Margarethen wollen, wie mittlerweile seit vielen Jahren, Jesu Jünger sein und in der Nacht von Gründonners-
tag auf Karfreitag Ölbergwache halten. Wir laden dich herzlich dazu ein, mit uns zu wachen. 

Von 21:00 bis 06:00 Uhr wird immer jemand in der Kirche von St. Margarethen sein. In Stille, Gebet und Gemeinschaft 
wollen wir diese besondere Nacht feiern. 
Im Vorjahr gestalteten wir gemeinsam ein Mandala zum Thema Frieden.
(Text: Rosi Krenn, Elisabeth Gierometta, Foto: Monika Reumüller)

Aus der Pfarre St. Margarethen

NEUE WEGE GEHEN  Gestaltungskreis Spiritualität & Glaube
Team: Elisabeth Gierometta, Elisabeth Waibel-Krammer, Gabi Stoni, Gerti Klösch, Maria Kahlbacher, 

Renate Steinwender, Rosi Krenn, Ulla Lienzer

Gründonnerstag  - Ölbergwache

Gesang aus Taizé © Ateliers et Presses de Taizé, 71250 Taizé, Frankreich Text: Aus der Bibel 
Melodie: Jacques Berthier (1982) ibelstelle: Markus 14,34; Matthäus 26,38.41
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NEUE WEGE GEHEN  Gestaltungskreis Spiritualität & Glaube

Sehnsucht 

So wie sich Jesus in seiner schwersten Nacht danach sehnte, seine Freunde um sich zu haben, sehnen wir uns auch 
nach Menschen, mit denen wir im Alltag Gott begegnen können. Gemeinsam wollen wir die Beziehung zu Gott aufneh-
men und vertiefen. Gott gibt sich in allen Dingen zu erkennen (Ignatius von Loyola): in der Natur, in Menschen, in der 
Stille, im täglichen Tun, in der Arbeit, in der Angst, im Gebet, … .

Wir haben uns überlegt, wie wir Zeiten und Räume für die Vertiefung unserer Spiritualität schaffen können, und daraus 
sind folgende Impulse entstanden:

- Immer am letzten Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr, vor der Hl. Messe, gestalten wir eine halbe Stunde Lob- 
 preis (Pfarrkirche St. Margarethen)

- Ölbergwache, Gründonnerstag ab 21:00 Uhr (Pfarrkirche St. Margarethen)

- Spiritueller Nachmittag mit Sr. Evelyne Ender, am Freitag, 31.3.2023 um 15:00 Uhr (Haus der Pfarre)

- „Von Marterl zu Marterl“ – frei nach Elfi Lukas, 1. Termin am Sonntag, 4. Juni 10:00 Uhr – Treffpunkt Pfarrkir- 
 che St. Margarethen zum Kerschbaumer-Kreuz/Mitterbach. Leichte Wanderung mit spirituellen Impulsen.

- 1. Sonntag im September (heuer 3.9.2023), Fußwallfahrt nach Seckau
 Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Nähere Informationen findest du im Schaukasten, auf der Home- 
 page oder im persönlichen Gespräch mit dem spirituellen Team. (Text: Rosi Krenn, Elisabeth Gierometta)

KiKi - Bunt wie das Leben

Am 19. Februar 2023 ging es bei uns in der Kirche in St. Margarethen 
bunt her. Es ist Faschingszeit und die weltlich fünfte Jahreszeit macht 
auch vor den Türen der Kirche nicht halt. Deshalb hatte das KiKi-
Team gemeinsam mit Vikar Paul Gnalian alle Kinder mit ihren Eltern, 
Großeltern und Freunden zu einem bunten Faschingsgottesdienst 
eingeladen, zu dem viele, besonders die Kinder, verkleidet kamen. 
Familiengottesdienst mit dem KiKi-Team bedeutet nicht nur einen 
Gottesdienst für Kinder, sondern mit Kindern, und so übernahmen 
am Faschingssonntag Katharina Schobegger, David Kaltenegger und 
Peter Mayer die Lektorentätigkeiten, welche sie wirklich hervorragend 
gemeistert haben.
Am Ende des Gottesdienstes stellte Rudi Kahlbacher zur Freude 
der Pfarrgemeinschaft zwei neue Ministranten vor. Peter Mayer und 
Julia Radl bereichern seit Februar das Ministrantenteam bei uns in 
St. Margarethen. Anschließend versammelten sich viele Kirchbesu-
cher*innen zum Pfarrkaffee, um bei köstlichen Krapfen, Kaffee und 
Saft Gemeinschaft zu erleben.

Ein herzliches Dankeschön, für diesen tollen Faschingssonntag geht 
an die Akteure des KiKi-Teams Andrea Crnjak, Bettina Berger und 
Marianne Feyerer, sowie an unseren lieben Vikar Pater Paul Gnalian 
und an die Organisatoren des Pfarrkaffees.
(Text: Maria Mayer, Fotos: Sepp Klösch)

Wir tun es auch.
#glaubandich

steiermaerkische.at

Typo glaubandich Wir tun es auch_105x74.indd   1Typo glaubandich Wir tun es auch_105x74.indd   1 28.02.2023   10:04:3928.02.2023   10:04:39
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Ministrantenstunde 

Lustig ging es am 17. Februar 2023 bei der etwas ande-
ren Ministrantenstunde im Pfarrhof her. Unsere maskier-
ten Ministranten verbrachten einen lustigen Nachmittag 
mit typischen Faschingsspielen. Als kleine Stärkung gab 
es Krapfen. 
(Text: Karin Langmaier, Foto: Dieter Langmaier)

Nach ca. 18 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeiten als Haupt-
verantwortliche für die Ministranten hat sich Silke dazu 
entschlossen, diese Aufgabe weiterzugeben. 
Falls Sie gerne Zeit mit Kindern verbringen und ehrenamt-
lich mitarbeiten möchten, melden Sie sich bei Silke Brun-
ner unter der Nummer: 0664 / 38 57 651.
(Text: Karin Langmaier)

Familien Wort Gottes Feier 

Bunt präsentierte sich am Faschingssonntag unsere Kir-
che. Zahlreiche lustig maskierte Familien nahmen bei der 
Familien Wort Gottes Feier, welche von Silke Brunner und 
Julia Staubmann schön gestaltet wurde, teil.
Als kleine Faschingseinstimmung ging es im Anschluss in 
den Pfarrhof, wo sich einige mit einem Krapfen und einem 
Kaffee stärkten.
(Text: Karin Langmaier, Fotos: Heidrun Brantner)

WALLFAHRT
NACH GRADEN 
am 7. Mai 2023

Die Heilige Messe in Gra-
den beginnt um 10 Uhr.
Genaueres rund um die 
Wallfahrt wird noch recht-
zeitig bekannt gegeben und 
entnehmen Sie bitte den 
Aushängen.

Aus der Pfarre Rachau

Nr. 09 I September 201932

Autohaus RADAUER 
Knittelfeld Neumarkt i. d. Stmk.      St. Veit an der Glan, www.radauer.at
Tel 03512/85500       Tel 03584/3030 Tel 04212/45450 Jetzt auch in Knittelfeld

OPEL CROSSLAND X 
Edition 81PS (1,2l) Benzin, Indigoblau, 
inkl. Spurassistent, Verkehrsschild-
erkennung, Außenspiegel elektrisch 
anklappbar, intelligenter Tempomat 
und vieles mehr.
Opel Leasing
Monatliche Rate bei Leasing über die Opel Bank: 
€ 3.573,- Anzahlung, 48 Monate Laufzeit bei 
Restwert von € 7.878,- 

OPEL ASTRA Edition 5-Türer
90PS 1,0l Benzin, verschiedene Farben
inkl. Radio 4.0 IntelliLink mit Bluetooth, el. einstellbare Außenspiegel, 
Tempo-mat, Make-up-Spiegel & vieles mehr. 

OPEL Leasing: € 3.283,- Anzahlung, 48 Monate Laufzeit bei Restwert von € 8.228,- € 13.990,- € 89,-/Monat

€ 9.990,-

OPEL Corsa Edition 3-Türer 
75PS (1,4l) Benzin, Farbe Weiß, Rot oder Indigoblau 
Abverkauf bevor der neue CORSA kommt. Noch 
2 Stk. verfügbar. *Preis inkl. Eintausch- & Lea-
singbonus. OPEL Leasing: € 2.832,- Anzahlung, 48 
Monate Laufzeit bei Restwert von € 4.998,- 

€ 69,-/Monat

Abverkauf!Solange der Vorrat reicht

www.radauer.at

Autohaus
RADAUER

€ 13.990,-
€ 89,-/Monat
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Würdevolle 
Grabanlagen
Grabsteine von Steinbau 
Staubmann bewahren den 
Verstorbenen ein würdiges 
Andenken.

INFO

STEINBAU STAUBMANN
8724 Spielberg
Unterer Bahnweg 6/7
03512 / 72059
www.steinbau-staubmann.at

Bei der Wahl des passenden 
Grabmals geht es um viel mehr 
als Form und Material. In erster 

Linie geht es darum, wie Sie einem 
geliebten Menschen gedenken und Ihre 
letzten Erinnerungen in Worte fassen 
möchten. Grabsteine sind in diesem Sinn 
ein Zeichen persönlicher Wertschätzung. 
Steinbau Staubmann unterstützt Sie mit 
jahrelangem Fachwissen bei der ent-
sprechenden Auswahl und Gestaltung. 
Verewigen Sie Ihre Erinnerungen mit 
individuellen Inschriften, denn diese sind 
ein wichtiger Bestandteil eines Grabma-
les. Nach Wunsch gestaltet der traditions-
reiche Steinmetzbetrieb Ihren Grabstein 
auch mit verschiedenen Dekorationen,  
kleinen Statuen, Laternen, Vasen, Kreu-
zen, Bildern oder anderen ausgemeißel-

ten Motiven. Grabsteine können sowohl 
für Einzel- wie Doppelgrabanlagen 
anfertigt werden. Alternativ setzt Stein-
bau Staubmann gerne auch Ihre Wünsche 
nach einer Urnensäule um.           Werbung

Naturstein hat eine unbegrenzte Lebensdauer 
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Wir haben Herrn Johann Kahlbacher aus 
der Pfarre Gaal nach seiner persönlichen 
Lieblingsbibelstelle gefragt:

„Zu dir, Herr, erhebe ich meine Seele. 
Mein Gott, auf dich vertraue ich.
Zeige mir, Herr, deine Wege, lehre 
mich deine Pfade! Führe mich in deiner 
Treue und lehre mich; denn du bist der 
Gott meines Heiles.

Auf dich hoffe ich allezeit.“
(Psalm 25, aus dem Ersten Buch der Psal-
men)

„In meinen langen Jahren des Minist-
rantendienstes, als Lektor und Vorbe-
ter, durfte ich immer dieses Vertrauen 
spüren. Auch wenn die Wege für uns 
teils etwas verschlungen erscheinen, 
hoffe ich auf unseren Gott, den Herrn.“

Gottes Wort - Lebenswort

BAUMEISTERBETRIEB PLANUNG UND ENERGIEAUSWEIS

WIR LEGEN WERT AUF 
SERVICE UND QUALITÄT

ÜBERWIEGEND LIEFERANTEN 
AUS ÖSTERREICH

IHR REGIONALER UND VERLÄSSLICHER 
PARTNER FÜR IHR BAUPROJEKT

VON DER FACHBERATUNG BIS 
ZUR DIENSTLEISTUNG

IHR PARTNER
UMS ECK 

IHR PARTNER

Buchtipp der Buchhandlung Steinbergerhof

FRIEDEN ATMEN –
Ein Andachtsbuch für Körper und Geist“ (Inka Ham-
mond) Preis: EUR 23,70

Achten Sie auf Ihre innere Ruhe und Ausgeglichenheit? 
Inka Hammond lädt Sie dazu ein, Jesus neu als die Ruhe 
in Person zu entdecken - ganz individuell und sehr persön-
lich. Die kreativen, ganzheitlichen Impulse und Übungen 
laden zum Durchatmen ein, um die Gegenwart Jesu zu 
empfangen.

Wie schnell vergessen gera-
de Frauen, aufmerksam auf 
ihre innere Ruhe und Ausge-
glichenheit zu achten. Zwi-
schen Erwartungen von au-
ßen, Selbstansprüchen und 
Leistungsstreben kommt ein 
liebevoller Selbstblick schnell 
zu kurz. Inka Hammond lädt 
Sie dazu ein, Jesus neu als die 
Ruhe in Person zu entdecken 
- ganz individuell und sehr per-
sönlich. Er möchte jede Frau 
mit Liebe, Klarheit und Segen 
beschenken. Die kreativen, 
ganzheitlichen Impulse und Übungen laden zum Durchat-
men ein: das Herz öffnen, mit allen Sinnen die Gegenwart 
von Jesus empfangen und so den eigenen Liebestank 
wieder auffüllen! 

Aus dem Seelsorgeraum
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www.blütenhandwerk.at
00 - 1200 und 1500 - 1800  DI, SA 800-1200

Nichts ist schmerzlicher als der Verlust eines geliebten Menschen.
In der Zeit der Trauer sagen Blumen manchmal mehr als Worte.
Sie haben Ihre eigene Sprache, spenden Trost und sind
ein Zeichen der Zuneigung und Anteilnahme.

Frauengasse 20 - 8720 Knittelfeld - Tel.: 03512 / 44525

NACHRUF
Rektor Franz

Tunkel

Franz Tunkel und sein 
letzter Aufbruch

Am 7. November starb 
im Landesaltenpfle-
geheim Knittelfeld der 
em. Pfarrer und Rek-
tor Franz Tunkel im 84. 
Lebensjahr. Der in St. 
Margarethen an der 
Raab Geborene ist seit 
seiner Priesterweihe 
1965 immer wieder in neue Pfarren aufgebrochen. Als Ka-
plan nach Pöls, Pöllau und Graz-Schutzengel. Von 1971 
bis 1972 war er Pfarradministrator in Judenburg-St. Mag-
dalena. Als Pfarrer wirkte er von 1972–1977 in Altaussee, 
1977–1991 in Graz-Puntigam, 1991–1996 in St. Marein 
und in St. Lorenzen im Mürztale. Von 1998 bis 2009 war 
Knittelfeld seine Station: als Rektor der Kapuzinerkirche, 
Seelsorger im Pfarrverband sowie in Krankenhaus und 
Pflegeheim.  Franz Tunkel war stets eine offene und nach-
gehende Seelsorge wichtig. Franz von Assisi war sein 
Vorbild. Er bezog möglichst viele Menschen ein,   hatte 
das Ohr bei den Leuten, begleitete Familienrunden so-
wie mit Kreativität und Freude Jungschar und Jugend in 
der Gruppe, auf Lager und auf Wanderungen. Er war ge-
schätzt für tiefsinnige Predigten. Viele seiner Initiativen 
sind geblieben. Kritisch forderte er auch Veränderungen 
in der Kirche ein. Baulich ließ er der Kirche von Puntigam 
einen Glockenturm anfügen, führte in St. Lorenzen die 
Kirchenrenovierung zu Ende und setzte sich in Knittelfeld 
gegen den Verkauf der Kapuzinerkirche ein. Eine Krank-
heit machte ihm in manchen Lebensphasen zu schaffen, 
er fand dadurch aber auch Zugang zu Menschen mit ähn-
lichen Problemen. 

BEGRÄBNISBERICHT - Gottes große Liebe wartet

„Laudato sii“ stand auf der Stola geschrieben, die auf 
dem Sarg auflag. Der Anfang des Sonnengesangs von 
Franz von Assisi, in dem Gott auch für den „Bruder Tod“ 
gepriesen wird. Zum Lob Gottes wurde auch der Aufer-
stehungsgottesdienst für Franz Tunkel am 17. November 
in der Stadtpfarrkirche Knittelfeld. Aus seinen verschiede-
nen Wirkungsorten waren Mitfeiernde gekommen. Einige 
bildeten eine Musikgruppe.  Saxofonklänge ertönten am 
Beginn. Als erstes nahm die orthodoxe Kirche mit einer Li-
tanei Abschied. Dann eröffnete Prälat Rupert Kroisleitner 
von Vorau als Schulkollege die Feier für den „Herrn Ba-
ron“, wie sie ihn damals genannt hatten ob seines „Adels 
der Sprache“. Pfarrer Hans Schrei vom Seelsorgeraum 
Graz-Ost leitete als langjähriger Pfarrer von Knittelfeld die 
Messe. An Gott glauben bedeutet immer zu glauben, dass 
etwas neu wird, betonte er in der Predigt. Franz Tunkel 
habe als Priester die Sehnsucht gelebt und weitergege-
ben nach Christus, der heilt, der barmherzig ist und die 
Menschen bedient. Dieser Christus erwarte ihn jetzt in 
Erfüllung dieser Sehnsucht und vergolde auch die Bruch-
linien seines Lebens, so wie nach einer japanischen Ge-
schichte ein zerbrochenes Teegefäß wieder zusammen-
gesetzt und dabei die Bruchstellen vergoldet wurden. Bei 
einem Besuch am Sterbebett hatte Franz Tunkel Pfarrer 
Schrei noch gesegnet und ihm ein „Danke, Hans!“ zuge-
flüstert. Auch die Fürbitten waren mit viel Dank für Tunkels 
seelsorgliches Wirken verbunden. Pfarrer Lukas Wojtycka 
dankte für seinen Einsatz im Pfarrverband Knittelfeld und 
für die Güte und den Frieden, den er ausstrahlte. General-
vikar Erich Linhardt leitete die Verabschiedung und verlas 
den Dank des Bischofs und der Diözese. Mit „Großer Gott, 
wir loben dich“ wurde der Dank für den Seelsorger zusam-
mengefasst, den nach einem Text von Henri Boulad eine 
große Liebe erwartet.
(Herbert Meßner/Sonntagsblatt)
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Gaal:

Adolf MADL (79)
Hildegard SCHREIBMEIER (82)
Lieselotte TIROCH (88)
Maria KNOLL (83)
Matthias SONNLEITNER (92)

Knittelfeld:

Jochen NEGES (46)
Maria GRUBER (87)
Ernestine FLÖTSCHINGER (90)
Rektor Franz TUNKEL (83)
Erich WIPFLER (92)
Hermine HABACHER (93)
Josef PUSTER (86)
Stanislaus SKOFF (90)
Josef PICKL-HERK (91)
Hermann SPITZER (85)
Erich SCHULLER (79)

Johann RINOFNER (71)
Josefa WEIGANDT (68)
Ilse WOLFSBERGER (73)
Juliana HÖRMANN (81)
Michael ENZINGER (85)
Ilse MOSTÖGL (68)
Cäcilia STUPPACHER (79)
Tusnelda SCHNEIDER (87)
Katharina GEITH (103)
Branko POPIC (57)
Maria HOFER (101)
Heinz KRALY (83)

Lind-Maßweg:

Elfriede WALLNER (66)
Herta WOLF (80)
Herbert GRUBER (60)
Josef TRETTENBREIN (88)
Josef HAIMBURGER (68)
Johann ACHNER (84)

Katharina POPEK (94)
Irene SCHACHNER (91)
Anna HORN (94)
Christine HATZENBICHLER (82)

Schönberg:

Dr. Karl MAIER (69)

St. Margarethen: 

Elisbeth STEINEGGER (98)
Elisabeth DIEWALD (101)
Sophie SCHACHNER (95)
Ludwig PUSTER (88)

Rachau:

Adolf EICHBERGER (83)

Wir gedenken der Verstorbenen (21.10.2022 – 27.02.2023)

PA X Bes tat tung
Kärn tner  S t raße 92
8720 K ni t te l fe ld

T 050 19 9 6777
in fo@pa x .a t 
w w w.pa x .a t

E i n  A b s c h i e d .  E i n  L i c h t .

 alle Leistungen zum 
garantierten Fixpreis

Aus dem Seelsorgeraum



Im Trauerfall bzw. für Gesprächs-
termine, Hausbesuch, Hauskom-
munion, Krankenbesuch
wenden Sie sich an die Pfarrkanzlei 
Knittelfeld (03512 / 82 643) oder an 
einen der Priester oder Diakone.
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Pfarrkirche:
So 08:30   Hl. Messe oder WGF
Flatschach: Flatschach: derzeit keine Hl. Messen 
in der Kapelle

                      KnittelfeldKnittelfeld

Pfarrkirche:
10:00   Hl. Messe oder WGF

Stadtpfarrkirche:
So 10:00 Hl. Messe oder WGF
Mi 08:30 2. und 4. i. Monat Hl.Messe
 1. Mi  Euchar. Anbetung              
Fr 18:30 Hl. Messe

St. Johann im Felde:
1. So im Monat 18:00 „Rastplatz“
1. u. 3. Mo im Monat 08:30 Hl. Messe             
   
Ferienordnung:
Jeden Mi um 08:30  Hl. Messe 
                      in der Stadtpfarrkirche

Mutter - Kind - Treffen:                     
Termine und Details
Andrea Raffalt 0660 / 65 27 384

EUCHARISTISCHE ANBETUNG: 
in der Stadtpfarrkirche:

1. Mittwoch im Monat, 08:30 Uhr

Rosenkranz:                                           
vor den Wochentagsmessen

                      SchönbergSchönberg

Lind-MaßwegLind-Maßweg
Lind: 
1. u. 3.  Di  i. Monat  08:30 Hl. Messe                                
in den Ferien jeden 1. Di 
 
Herz-Jesu-Andacht: 
16:45 jeden 1. Fr im Monat 
Rosenkranzgebet:                                 
40 Min. vor jeder Hl. Messe

Maßweg: 
2. u. 4. Do  i. Monat 18:30  Hl. Messe                              
in den Ferien jeden 4. Do

Eucharistische Anbetung:
jeden 2. Do im Monat, 18:00 
in den Ferien am 4. Do vor der  
Hl. Messe

GaalGaal
1. und 3. Do im Monat, 18:30                
Hl. Messe in der Pfarrkirche

Sonntag, 8:30  Hl. Messe in der 
Pfarrkirche

Jeden 13. im Monat Weitergabe der 
Wandermuttergottes in der Schloss-
kapelle

Jeden 3. Donnerstag im Monat:
ab 14:00 Uhr
Krankenkommunion

St. MargarethenSt. Margarethen
So 08:30 Uhr Hl. Messe oder WGF

Am letzten Mi im Monat  um
18:30 Uhr Hl. Messe

RachauRachau

Franziskusrunde:
Franziskanische Spiritualität
im Leben, Kontakt:
Pfarrkanzlei Knittelfeld

Kirchenchor der Stadtpfarre:
Proben DO, 19:00 Uhr im Pfarrheim

Bibliodrama: 
im Pfarrheim 
Frau Maria
Großegger
0676 / 87 42 72 54

Ikonenmaler:
Selber eine Ikone malen
bei einem Kurs im Pfarrheim
Info & Anmeldung: Marianne Holz
Tel: 0676 / 87 42 83 47
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Seelsorger/innen

Pfarrer Mag. B. Lukasz Wojtyczka
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld
0676 / 87 42 66 63
lukasz.wojtyczka@graz-seckau.at

Vikar Pater Paul Gnalian, MA VC
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld
0676 / 87 42 62 87
paul.gnalian@graz-seckau.at

Kaplan Mathew Joseph Ponnambel, BTh
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld
0676 / 87 42 63 86
mathew.joseph@graz-seckau.at

Luise Schönlechner, BEd
Regionalkoordinatorin und
Dipl. Pastoralreferentin
0676 / 87 42 68 73
luise.schoenlechner@graz-seckau.at

Silke Brunner
Dipl. Pastoralreferentin
0676 / 87 42 67 15
silke.brunner@graz-seckau.at

Sarah Knolly
Dipl. Pastoralreferentin
0676 / 87 42 65 84
sarah.knolly@graz-seckau.at

Julia Staubmann
Pastorale Mitarbeiterin
0676 / 87 42 68 78
julia.staubmann@graz-seckau.at

Mag. Johann Glück, Diakon
0676 / 87 42 67 13
j.glueck@aon.at

Ing. Max Weissenbäck, Diakon
0676 / 87 42 68 98
max.weissenbaeck@graz-seckau.at

Pfarrkindergärten
Knittelfeld:
Leitung: Kiga. Päd. Julia Kohlweg
0676 / 87 42 67 31
kiga.knittelfeld@graz-seckau.at
Lind:
Leitung: Kiga. Päd. Barbara Auer
0676 / 87 42 67 26
kiga.lind@graz-seckau.at

Kirchenbeitragsstelle 

Kaserngasse 8, 8750 Judenburg
Tel. Beratung 0316 / 80 31
Mo-Fr 08:00-18:00 Uhr

GaalGaal
Pfarramt:
Gaal 38, 8731 Gaal
Tel.: 03513 / 239
gaal@graz-seckau.at

Pfarrkanzlei: Regina Hochfellner
Di 09:00-11:00 Uhr

Sprechstunde:
Pfr. Mag. Lukasz Wojtyczka
jeden 3. Do im Monat von 17:00-
18:00 Uhr i.d. Pfarrkanzlei

SchönbergSchönberg

                      KnittelfeldKnittelfeld
Stadtpfarramt:
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld
Tel.: 03512 / 82 643
Fax: 03512 / 82 64 38
knittelfeld@graz-seckau.at

Pfarrkanzlei: Karin Sammt
Mo-Fr 09:00 - 12:00 Uhr 

Raumreservierungen:
Karin Sammt 
Pfarrkanzlei
knittelfeld@graz-seckau.at

Krankenhausseelsorge im LKH:
Juliana Riegelnegg
0676 / 87 42 67 42
juliana.riegelnegg@kages.at

Pflegeheimseelsorge im LPZ und
SeneCura:
Gottfried Reichsthaler
0676 / 87 42 27 62
gottfried.reichsthaler@graz-seckau.at

Lind-MaßwegLind-Maßweg
Pfarramt: 
Marktplatz 5, 8724 Spielberg 
Tel.: 0676 / 87 42 64 57 
Fax: 03512 / 44 884 
lind@graz-seckau.at 
 
Pfarrkanzlei: Margit Diewald 
Di 09:00-12:00 Uhr 
Tel. erreichbar Mo-Fr 08:00-12:00 
 
Sprechstunde: 
Pfr. Mag. Lukasz Wojtyczka 
jeden 2. Do, 17:00-18:00 Uhr
 
Friedhof Lind: Monika Gruber 
0676 / 87 42 62 98
Raumreservierung Seelsorgezentrum 
Michaela Gassner 0664 / 42 42 367

Postadresse: 
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld

Ansprechpartner: 
Gf. Vorsitzender des PGR: 
Johann Kahlbacher 
0664 / 38 17 765

Sigrid Flekl:
0650 / 24 02 490

St. MargarethenSt. Margarethen
Pfarramt: 
Dorfstraße 21,8720 St. Margarethen 
Tel.: 0676 / 87 42 64 57 
Fax: 03512 / 82 925 
st-margarethen-knittelfeld@graz-
seckau.at

Pfarrkanzlei: 
Margit Diewald, Mi 08:00-11:00 Uhr 
Tel.: Mo-Fr 08:00-12:00 Uhr

RachauRachau
Postadresse: 
Dorfstraße 21, 8720 St. Marga-
rethen
Ansprechpartnerin: 
Silke Brunner 
0676 / 87 42 67 15

Caritas

Beratunsstelle zur
Existenzsicherung
Brigitte Wrezounik
Kirchengasse 7, 8720 Knittelfeld
Tel.: 03512 / 72 815 oder
0676 / 88 01 52 20
brigitte.wrezounik@caritas-steiermark.at
Termine nach telefonischer oder 
schriftlicher Vereinbarung

Caritas Kleiderladen
Kirchengasse 7, 8720 Knittelfeld
Öffnungszeiten:
Mo: 15:00-18:00
Mi: 08:30 - 11:00, 15:00 - 18:00
Fr: 08:30 - 11:00
Änderungen vorbehalten

Verleih Krankenbetten

Vinzenzgemeinschaft Lind-Maßweg
Siegfried Schrunner 
0664 / 39 82 671
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Mit dem QR-Code direkt zu 
unserer Homepage:
knittelfeld.graz-seckau.at

Impressum
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Röm. Kath. Pfarramt Knittelfeld, Kirchengasse 8, 8720
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag.B. Lukas Wojtyczka
Schriftleitung, Layout und Satz: Cornelia Preisler
Redaktionsteam:  Gaal: Michaela Kaltenegger       Rachau: Heidrun Brantner, Karin Langmaier
                             Lind-Maßweg: Karin Sammt       St. Margarethen: Monika Reumüller, Sepp Klösch
                             Schönberg: Edith Pichler            Knittelfeld: Christine Temel                  

 Alle Fotos wurden von den Fotografen der Pfarren zur Verfügung gestellt. Danke!   
 Für das Titelbild bedanken wir uns bei Herrn Gerfried Gruber, Pfarre Lind-Maßweg

Das nächste Pfarrblatt erscheint Ende Juli 2023.
Redaktionsschluss ist der 09.06.2023.

Zugestellt durch post.at

Das Redaktionsteam des Pfarrblattes, sowie das
Pastoral- und Verwaltungsteam des Seelsorgeraumes 

wünschen Ihnen ein gesegnetes Osterfest!

Osterspeisensegnungen am Karsamstag im Überblick

Pfarre    Ort der Segnung   Uhrzeit

Gaal    FF-Bischoffeld   12:00  
Gaal    Dorfplatz    13:00

Knittelfeld   vor der Stadtpfarrkirche 10:00
Knittelfeld   vor der Stadtpfarrkirche 10:30
Knittelfeld   vor der Stadtpfarrkirche 11:00
Knittelfeld   vor der Stadtpfarrkirche 11:30
Knittelfeld   vor der Stadtpfarrkirche 12:00
Knittelfeld   vor der Stadtpfarrkirche 12:30
Knittelfeld   Apfelberg    13:00
Knittelfeld   Einhörn Puster   14:00
Knittelfeld   FF-Sachendorf   15:00

Lind-Maßweg  vor der Pfarrkirche  09:00
Lind-Maßweg  vor der Pfarrkirche  15:00  mit Scheitelweihe
Lind-Maßweg  vor dem SSZ   11:00
Lind-Maßweg  vor dem SSZ   13:00
Lind-Maßweg  Dorfkapelle Pausendorf 14:00
Lind-Maßweg  Weyern-Zechnerkreuz 14:45

Rachau    beim Pfarrhof   13:00  mit Scheitelweihe
Rachau   Glein - Wetterkreuz  14:00

Schönberg   vor der Pfarrkirche  12:00

St. Margarethen  vor dem Haus der Pfarre 13:00
St. Margarethen  vor dem Haus der Pfarre 15:00

Herzlichen Einladung zum Pilgerstart nach Maria Buch am 04. April 2023
Treffpunkt 07:00 Uhr vor der Stadtpfarrkirche Knittelfeld,

Hl. Messe in Maria Buch um 11:00 Uhr

Vorschau: Pilgertage auf dem Josefweg, Naturpark Attersee-Traunsee
30.05. bis 02.06.20233

nähere Informationen: Elisabeth Stiebler, 0676 8742 7361


